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Sankt 

Andreas 

Fresken: Thomas von Villach. - „Jesus trägt das Kreuz“ - Jesus wird von einem Schergen geschlagen.  
Simon von Cyrene hilft ihm das Kreuz tragen. Links im Hintergrund folgen die Mutter Jesu und der Jünger, den er lieb hatte. 
Rechts im Hintergrund gehen die zwei Übeltäter mit verbundenen Augen. 
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Die Speisensegnung, im 
Alpenland und bei uns 
als Fleischweihe bekannt, 
ist ein kath. Brauch in 
einigen Gebieten Öster-
reichs, Deutschlands und 

Südtirols, aber auch in Polen und Kroatien. 
  

Der Brauch der Speisensegnung ist im 
bayrischen Sprachraum seit dem 7. 
Jahrh. belegt, erinnert an die Tischge-
meinschaft Jesu und im Volksglauben 
genießen die Nahrungsmittel durch die 
Segnung besondere Kraft. Besonders ge-
pflegt wird dieser Brauch in Kärnten und 
der Steiermark, wo die Speisensegnung 
ironisch auch das „achte steirische Sakra-
ment“ genannt wird, da daran viele Men-
schen teilnehmen, die sonst keine Kir-
chenbesucher sind, wie auch bei uns be-
obachtbar. 
 

Im Gegensatz zu etwa Polen findet die 
Speisensegnung im Alpenraum nicht im 
Rahmen einer Messe, sondern im Rah-
men einer kurzen Andacht, meist um 
Mittag oder Nachmittag des Karsamstags, 
statt, teilweise unter freiem Himmel bei 
Kapellen, Bildstöcken oder Wegkreuzen.  
 

Die Speisensegnung ist ein Sakramenta-
rium, eine Sakramenten-ähnliche Feier, 
die vorwiegend aus dem Volksbrauchtum 
stammt. Die Kirche gibt dem Volk das 
Sakrament, das Volk entwickelt in An-
lehnung daran sein eigenes Sakramenta-
rium, auch wenn dieses, wie bei der 
Speisensegnung, sich in einem Benedik-
tional, ein liturgisches Buch der Kirche, 
wiederfindet. 
Die Segnung der Osterspeisen ist im 
Prinzip eine Auslagerung des häuslichen 
Tischsegens. Man bringt die Speisen aus 
dem häuslichen in den offiziellen Bereich 
und nach der Segnung wieder in den 
häuslichen Bereich zurück. Und die Os-
terspeisen, die dann zu Hause verzehrt 
werden, erinnern gewissermaßen an das 
letzte Abendmahl. Die Menschen neh-
men quasi die Liturgie mit nach Hause, 
es wird damit die Fastenzeit beendet und 
Ostern zu Hause begangen.  
 

Trotz allem hoffen - In Zeiten der Unsicher-
heit und des Schmerzes 
 

Werden Sie oft überrascht? Im positiven 
Sinn von Ihren Liebsten? Vom Leben? Lie-
ben Sie Überraschungen oder werden Sie 
eher verunsichert, wenn Sie nicht alles 
selbst planen und steuern können? Es gibt 
große und kleine Überraschungen. Ostern 
ist die größte Überraschung für die 
Menschheit. Etwas, das nicht für möglich 
gehalten wurde, geht doch! Es ist für mich spannend und mo-
tivierend, die Osterberichte der Bibel mit dem Blick zu lesen, 
was es da alles für Überraschungen gibt.  
Die Frauen kommen in aller Früh zum Grab und machen sich 
Sorgen, wie sie den schweren Stein wegrollen sollen. Siehe 
da: Der Grabstein ist weggerollt, das Grab ist leer.  
Maria Magdalena begegnet dem Auferstandenen, meint aber 
zunächst, es sei der Gärtner. Nachdem sie mit ihrem Namen 
angeredet wird, hat sie ein Aha-Erlebnis: Das ist ja Jesus! 
(Joh 20)  
Die beiden Emmausjünger gehen mit einem Unbekannten 
mehrere Stunden und kapieren erst beim gemeinsamen Essen, 
wer das war. „Da wurden ihre Augen aufgetan und sie er-
kannten ihn.“ (Lk 24,31)  
Die Jünger sperren sich aus Angst in einem Raum ein. Trotz-
dem kommt jemand herein, er kann anscheinend durch Mau-
ern oder Türen gehen. Nächste Überraschung: Er schimpft sie 
nicht, dass sie Feiglinge sind, sondern wünscht ihnen den 
Frieden. (Joh 20,19-23)  

Der Apostel Thomas bezweifelt all das, was 
seine Freunde behaupten. Er will handfeste 
Beweise und siehe da: Er bekommt sie! (Joh 
20,24-29)  
Und nicht zuletzt: Erfahrene Fischer fangen 
zur günstigsten Zeit nichts und dann zu einer 
Tageszeit, wo es sinnlos ist zu fischen, mehr 
als genug. (Joh 21,1-23)  
Überraschungen am laufenden Band. Ostern pur.  
Warum erzähle ich all diese Osterberichte der 
Bibel so gerne und würde sie am liebsten alle 
ganz genau mit euch betrachten? Weil es 
wichtig ist, Österliches zu erzählen und nicht 

ständig beim Jammern daheim zu sein. Wir alle brauchen den 
Blick auf Neues und Positives.  
Der Osterglaube ist kein naiver Optimismus. Ostern ist die 
Entscheidung, sich nicht von der Dunkelheit überwältigen zu 
lassen, sondern weiterhin das Positive zu suchen und sich 
vom Guten überraschen zu lassen.  

Ihr Generalvikar Dr. Johann Sedlmaier  

Foto: „René Schindler 
auf Pixabay 
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Tel. 0664/2539920 
E-Mail: christof@ogv-reisen.at 

Blumen GmbH. 

Nutschnig 
Mo - 9 bis 17 Uhr, Dienstag geschlossen 

Mi bis Fr - 9 bis 17 Uhr, Sa - 8 bis 12 Uhr 

9601 Arnoldstein, Marktstr. 6, Tel. 04255/2898 

 

A WITZERL       

Es darf gelacht werden.  
 

Kommen zwei Hunde vom Land in die Stadt. 
Die beiden sehen eine Parkuhr. Sagt der eine zum anderen:   
„Nicht genug, dass sie uns die Bäume nehmen, jetzt  
verlangen sie auch noch Geld!“  

GEBURTSTAGE 

im Feber und 

März 2025 

   

Herr VALENTIN SCHNABL 
 92 Jahre - Maglern 
Frau KATHARINA KANDUTH 
 85 Jahre - Oberthörl 
Herr FRIEDICH KASCHNIG 
 98 Jahre - Oberthörl 
Frau MARIA KOCH 
 104 Jahre - Maglern  

Herr FRANZ ZANKL 
 70 Jahre, Maglern 
 verst. am 1. März 2025 
 

VERSTORBENE 

Bischöfliche 

Vikarin 
 

Die vormalige Leite-
rin der Pfarre Thörl-
Maglern Dr. Barba-
ra Velik-Frank wur-
de von Bischof Mar-
ketz mit 1. März zur 
Vikarin für den Be-
reich „Synodalität 
und Kirchenentwick-

lung“ ernannt und ist 
damit in der Hierar-
chie der Diözese 
dem Generalvikar 
und dem Bischof un-
terstellt.  
Sie ist damit auch 
österreichweit, wahr-
scheinlich sogar welt-
weit, die erste Frau, die 
eine solche hohe 
kirchliche Stellung 
bekleidet.  
Wir gratulieren unserer 
vormaligen Leiterin 
(2022-2024) recht herz-
lich zu dieser hohen 
Auszeichnung und 
wünschen ihr für ihre 
anspruchsvolle Tä-
tigkeit alles Gute! 

Im März feierten mit 
MARIA KOCH (104) und 
FRIEDL KASCHNIG (98) 
die älteste Frau und der ältes-
te Mann von Thörl-Maglern 
ihre außergewöhnlichen Ge-
burtstage. Die Pfarre gratu-
liert den beiden rüstigen Se-
nioren recht herzlich.  
 

Mit Gottes Segen mögen sie 
gesund noch etliche Jahre 
in unserer Mitte verbringen.  

GRATULATION 
unseren ältesten Pfarrangehörigen  

! Pfarrausflug ! 
 

Die Pfarre lädt zum diesjährigen Pfarraus-
flug ein, der von der Singgemeinschaft 
Bergfreunde Villach organisiert wurde, 
somit zugleich Chorausflug. 
 

Wann: Dienstag, 6. Mai 2025 
 

Wohin: 

Blumenpark Arboretum 
(Tulpenblüte) in Laibach, dann nach Bled 
(Zeit zur freien Verfügung) 
 

Preis: € 35/Person (nicht enthalten: Essen, 
Führung, Zusatzleistungen) 
 

Abfahrt: 9.00 Uhr Villach/Auenkirche 
Zustiegsmöglichkeit in Thörl

-Maglern, 
um 9.30 Uhr: Tankstelle Michor 

  
 

Anmeldung: Dr. Grubelnik 
 

Tel.: (0676 7922928) oder bei jedem 
 

Pfarrgemeinderatsmitglied
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Redaktionelle Verantwortung: Dr. Gerhard Grubelnik, Obman des PGR, Tel.: 0676/7922928 - grubelnikgerhard@gmail.com 

  

Anfragen, Anregungen, Wünsche, Lob und Kritik? Was auch immer Sie mitteilen möchten - wir freuen uns darüber!  

Bitte an Michi Posautz: Tel. 0660/6553349 

Bramberger 
Franz 
Tischlermeister 

A-9601 Arnoldstein, Hainbuchenweg 4 

Telefon und Fax: +43-4255-4301 

Mobil-Telefon: +43-650-4427785 
Pöckau 226             Telefon: 0676 / 70 77 370 
A-9601 Arnoldstein             e-mail: info@kreuzer-online.at 

 

Sonntag, 6. April 2025 

ab 9.30 Uhr 

Pfarrhof Thörl-Maglern 

 

Um 9 Uhr findet ein 

Kindergottesdienst mit 

Diakon CHRISTIAN NOVAK statt. 
 

Bei Schlechtwetter gibt es nur einen 

Jausen- und Palmbuschenverkauf in der 

Vorhalle der Kirche. 

Der Osterbasar in Thörl-Maglern im Pfarrhof ist ein Highlight für die gan-

ze Familie. Am 6. April startet die Veranstaltung um 9.30 Uhr und  mit 

dem Gottesdienst um 9 Uhr und lockt mit zahlreichen Ausstellern, die 

handgemachte Osterdekorationen und viele weitere Schätze anbieten. 

Besucher können eine köstliche Osterjause kaufen, sich mit traditionel-

len Palmbuschen eindecken. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 

Besonders spannend für die Kinder: Ein mobiler Streichelzoo und eine 

Lamawanderung sorgen für tierische Unterhaltung. Die Firm- und Erst-

kommunionkinder helfen tatkräftig mit und unterstützen bei der Gestal-

tung des Basars. Organisiert wird das Event von den Kinderfreunden 

Arnoldstein. Ein perfekter Tag, um lokale Handwerkskunst zu entdecken 

und sich gemeinsam auf das bevorstehende Osterfest einzustimmen. 

 ie Bibel erzählt nicht von einem strahlenden 
Jesu-Helden, der nach den notwendigen Hel-

denkämpfen die Welt rettet. 
 

Sie berichtet von einem, der hier und da Leid min-
dert und der drei Personen aus dem Tod zurückholt, 
bevor er selbst brutal hingerichtet wird – zu viel, zu 
grausam, verstörend für seine engsten Vertrauten, 
die keine Kirche gründen, sondern sich hinter ver-
schlossenen Türen verstecken. 
 

Was ist geschehen, dass nach dieser Erfahrung zu-
erst ein paar Frauen und dann über 2000 Jahre lang 
unzählige Gläubige überzeugt waren: „Der weckt 
Tote auf, dieser Gott und Vater von Jesus!“ 
Es ist etwas geschehen, was diese Menschen ihre 
eigene Lebendigkeit hat spüren lassen. Sie haben 
nach der Katastrophe wieder ein Grundvertrauen in 
das Leben gefasst. Sie haben eine tiefe Lebensfreu-
de gefunden. Das „Wie“ bleibt ein Geheimnis. 

 

Die Pfarre Thörl-Maglern 
wünscht allen Pfarrangehörigen 

eine besinnliche, aber frohe Osterzeit! 

Gedanken zur Osterzeit 
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Natürliche Körperpflege 
vom Dreiländereck. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in Maglern 60, 9602 Thörl-Maglern 

www.mandorla.at 

E-Mail: office@spenglerkoenig.at  
Telefon: +43 4255/2266-0 Fax: +43 

   

  Spengler König KG 

  Tischlergasse 2 

  9601 Arnoldstein 

 

Hier wäre 
noch Platz 

für Ihr 
Inserat! 

Osterzeit in der Pfarre 
 
Freitag 11. April 
15.00 Uhr: Kinderkreuzweg  
 (findet bei jedem Wetter statt) 
 

Sonntag, 13. April - Palmsonntag  
09.00 Uhr: Palmweihe  
 beim Gefallenendenkmal 
 anschl. Prozession zur Kirche und  
 Wortgottesfeier mit Diakon O. Pöcher 
(bei Schlechtwetter Weihe in der Kirchenvorhalle)  
        

Donnerstag, 17. April - Gründonnerstag 
18.00 Uhr: Abendmahlfeier  
 anschl. Beichtgelegenheit 
 

Freitag, 18. April - Karfreitag  
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie              
 (bitte Blumen mitbringen) 
 mit Diakon Cristian Novak 
  
Samstag, 19. April - Karsamstag  
07.00 Uhr: Feuersegnung 
 mit Diakon Christian Novak 
15.00 Uhr: Speisensegnung 
 mit Diakon Oskar Pöcher 
20.00 Uhr: feierliche Auferstehungsfeier 
  
Sonntag, 20. April: Ostersonntag 
09.00 Uhr: feierl: OSTERFESTMESSE 
 anschl. Osterbrot in der Vorhalle                                 

Maiandachten 2025 
 

Beginn jeweils um 18.00 Uhr, außer am 23.5.2025 
 

02. Mai: Heldenkapelle in Unterthörl 
06. Mai: Hauskapelle der Fam. Kolm in Unterth. 
09. Mai:   Hauskapelle der Fam. Heilmaier  
       in Oberthörl 
13. Mai: Nepomukkapelle bei Fam. Fercher  
     in der Schmelz 
16. Mai: Hauskapelle der Fam. Tschofenig  
     vlg. Goltsch in Unterthörl 
20. Mai: Bildstock beim Dorfbrunnen in Maglern 
 

23. Mai: Wegkreuz am Kapin 
              Achtung: Beginn 17.00 Uhr                                                                                     
              Treffpunkt 15.30 Uhr zum gemeinsamen 
     Anmarsch beim Baumgartner  
     vlg. Trampitsch in Oberthörl 
              Mitfahrgelegenheit mit dem Auto  

                                                                                                         

 27.Mai: Kolmkapelle   
 (Abzweig. nach Pessendellach)                  
in Maglern-West 
 

30. Mai: bei Fam. Koller  
(vlg. Zechner), Maglern 
 

Bei Schlechtwetter findet die Maian-
dacht in der Pfarrkirche statt! 
 

Heilige Maria, Mutter Gottes, 
bitte für uns! 
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Gottesdienste, Feste, Aktivitäten und Spiritualität in den Monaten April und Mai 2025 

APRIL 2025 
 

Sonntag 6. April (5. Fastensonntag) 09.00 Uhr:
 KINDERGOTTESDIENST  

  Gebetsgedenken für + Karl Fillafer 
                  anschl. OSTERBASAR beim Pfarrhof mit 
vielen Angeboten, Speis und Trank, Streichelzoo  

(bei Schlechtwetter Verkauf in der Vorhalle) 
Ew. Licht für + Karl Fillafer u. + der Fam. Zankl 
15.00 Uhr: Dekanatskreuzweg in Afritz 
 

Mittwoch 9. April, Pfarrhof 
18.00 Uhr:  Bibelgespräch mit Dr. Barbara Velik 
 

Freitag 11. April 
15.00 Uhr: Kinderkreuzweg bei der Pfarrkirche 
(bei jedem Wetter, Treffpunkt in der Kirchenvorhalle) 
 

Sonntag 13. April - PALMSONNTAG 
09.00 Uhr: Palmsegnung beim Gefallenendenkmal 
  mit anschl. Prozession zur Pfarrkirche 
(bei Schlechtwetter Palmsegnung in der Kirchenvorhalle) 

anschließend WORTGOTTESFEIER 
Gebetsgedenken für + Maria und Anne Lipp 
Ewiges Licht für + Maria und Anne Lipp 
 

Donnerstag 17. April - GRÜNDONNERSTAG 
18.00 Uhr:  HEILIGE MESSE  
  „Vom letzten Abendmahl“ 
 

Freitag 18. April - KARFREITAG 
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie  
 (bitte Blumen mitbringen) 
 

Samstag 19. April - KARSAMSTAG 
07.00 Uhr: Feuersegnung – Kirchenparkplatz 
15.00 Uhr: Speisensegnung 
20.00 Uhr: feierliche AUFERSTEHUNGSFEIER 
 

Sonntag 20. April - OSTERSONNTAG 
09.00 Uhr:  OSTERFESTMESSE 

  + Herbert Fina und + Rudolf Galle 
anschl. Osterbrote in der Kirchenvorhalle 
Ew. Licht für + Herbert Fina und + Rudolf Galle 
 

Sonntag 27, April (2. Sonntag der Osterzeit) 
09.00 Uhr:  WORTGOTTESFEIER 
Gebetsgedenken für + Anna Haas u. Angehörige 
Ewiges Licht für + Anna Haas und Angehörige 

 
MAI 2025 
 

Freitag 2. Mai 
15.00 Uhr: Anbetung des Allerheiligsten  
  in der Pfarrkirche 
16.00 Uhr: Jugendstunde im Pfarrhof 
18.00 Uhr: Maiandacht Heldenkapelle - Unterthörl 
 

Sonntag 4. Mai (3. Sonntag der Osterzeit) 
09.00 Uhr:  FLORIANIMESSE 
Gedenkgottesdienst für + Sophie u. Johann Rudolf 
und + Feuerwehrkameraden der FF Th. Maglern 
Ewiges Licht für + Sophie und Johann Rudolf 

Dienstag 6. Mai 
18.00 Uhr: Maiandacht Hauskapelle der Fam. Kolm 
– Bahnhofsiedlung Unterthörl 
 

Freitag 9. Mai  
16.00 Uhr: Jugendstunde  
18.00 Uhr: Maiandacht  
  Hauskapelle Fam. Heilmaier - Oberthörl 
 

Sonntag 11. Mai - MUTTERTAG 
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER 
Gebetsgedenken für + Rosa und Johann Petritsch 
Ewiges Licht für + Angela und Theo Rabitsch 
und + Rosa und Johann Petritsch 
 

Dienstag 13. Mai 
18.00 Uhr: Maiandacht - Nepomukkapelle  
  Fam. Fercher - Schmelz 
 

Donnerstag 15. Mai, Pfarrhof 
18.00 Uhr: Bibelgespräch mit Dr. Barbara Velik 
 

Freitag 16. Mai 
18.00 Uhr: Maiandacht Hauskapelle  
  Fam. Tschofenig vlg. Goltsch, Unterthörl 
 

Sonntag 18. Mai (5. Sonntag der Osterzeit) 
09.00 Uhr: HEILIGE MESSE bei der Sportanlage 
in der Ladina anlässlich des 4. Grenzlandlaufes  
anschl. Frühschoppen 
Heilige Messe für +Angela und Theo Rabitsch 
  + Alice Paulic und + Krimhilde Rom 
Ew. Licht für + Alice Paulic u. + Krimhilde Rom 
 

Dienstag 20. Mai 
18.00 Uhr: Maiandacht  
  Bildstock beim Dorfbrunnen – Maglern 
 

Freitag 23. Mai 
15.30 Uhr: Treffpunkt bei Fam. Baumgartner  
vlg. Trampitsch zur gemeinsamen Wanderung zum 
Wegkreuz am Kapin 
17.00 Uhr: Maiandacht beim Wegkreuz  
                   

Sonntag 25. Mai - HEILIGE ERSTKOMMUNION 
09.00 Uhr: HEILIGE MESSE + Angela Gregoric 
und + Emil Unterlass und Elke Udermann 
Ewiges Licht für + Angela Gregoric 
+ Emil Unterlass und Elke Udermann 
 

Dienstag 27. Mai 
18.00 Uhr: Maiandacht  
Kolmkapelle (Abzweigung Pessendellach) – Mag-
lern-West 
 

Donnerstag 29. Mai (CHRISTI HIMMELFAHRT) 
09.00 Uhr: WORTGOTTESFEIER 
 

Freitag 30, Mai 
18.00 Uhr: Maiandacht  
bei Fam. Koller (vlg. Zechner) - Maglern 


